
WochenAusklang

Neue Konzertreihe  Es handelt sich 
um eine Konzertreihe, die 2018  
von der Chorleiterin und Cellistin 
Andrea Stahlberger unter dem 
Namen «KlangRaum und Stille» 
ins Leben gerufen wurde. Auf­
grund der damaligen Umstände 
konnte sie 2020 nicht mehr weiter­
geführt werden. In Zusammen­
arbeit mit Luca Maresca greift  
die Dirigentin und Cellistin diese 
Idee nun unter dem Namen 
«WochenAusklang» wieder auf.

Von März bis Oktober finden 
jeweils freitagabends um 19.30 Uhr 
in der reformierten Kirche Siebnen 
kleine Konzerte statt, die aufhor­
chen lassen! Der Eintritt ist frei, es 
gibt eine Türkollekte.
Freitag, 6. März, 19.30 Uhr, Kirche 
Siebnen, mit Andrea Stahlberger und 
Luca Maresca

Weltgebetstag

Nigeria  Jedes Jahr am ersten Frei­
tag im März laden Frauen in über 
170 Ländern zum Weltgebetstag 
ein. Unter dem Motto «Ich will 
euch stärken, kommt!» haben 
Frauen aus Nigeria die Liturgie für 
das Jahr 2026 vorbereitet.

Auch in der March wird der 
Weltgebetstag gefeiert. Ein Team, 
aus den Frauengemeinschaften 
Altendorf und Lachen, der FMG 
Galgenen, und dem reformierten 
Frauenverein March organisiert 
die Feier. Danach sind alle zum 
gemütlichen Beisammensein bei 
Kuchen und Getränken eingeladen. 
Die Organisatoren freuen sich, 
viele Interessierte begrüssen zu 
dürfen, um mit ihnen die Liturgie 
des Weltgebetstags zu feiern.
Freitag, 6. März, 14.15 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen

Spiel und Spass

Kinderfreizeit  Im März geht es wie­
der los mit dem nächsten Block  
für Kinder ab 5 Jahren. An diesen 
Mittwochnachmittagen dürfen sie 
viel Spass haben! Sie hören kurz­

weilige Geschichten, singen, bas­
teln und bereiten gemeinsam ein 
Zvieri vor. Die Verantwortlichen 
sorgen dafür, dass sich die Kinder 
wohl und sicher fühlen. Ein 
freundliches Miteinander steht 
dabei im Mittelpunkt, gegensei­
tiges Fördern ist hoch im Kurs und 
kreatives Zusammensein ebenfalls.
Mittwoch, 18. und 25. März, 14 Uhr, 
Sigristenhaus Siebnen

Reformierter 
Frauenverein
Jahresversammlung  Der Frauen­
verein der evangelisch-reformier­
ten Kirchgemeinde der March  
lädt zur Jahresversammlung ein. 
Neben den ordentlichen Traktan­
den sind alle reformierten Frauen 
der Region sowie weitere interes­
sierte Frauen, die sich für gemein­
same Aktivitäten oder eine Mit­
arbeit im Verein interessieren, 
herzlich willkommen.

Im Anschluss gibt es bei Kaffee, 
Tee und bei einem kleinen Imbiss 
Gelegenheit und Zeit zum gemüt­
lichen Austausch und Kennenler­
nen. Das Leitungsteam freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmende.
Freitag, 20. März, 19 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen

Save the date

Klimaverträgliche Ernährung  Was 
können wir tun? Über dieses  
spannende Thema hält Claudia 
Brand am Samstag, 25. April, im 
Kirchgemeindehaus Lachen  
einen Vortrag. Merken Sie sich das 
Datum schon einmal vor.

Gottesdienste
Sonntag, 1. März
10 Uhr, Kirche Siebnen: Gottesdienst 
mit Taufe, mit Pfarrer Thomas Maurer, 
Kinderhüte
Freitag, 6. März
14.15 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen: 
Weltgebetstag, mit Annemarie Gisi  
und Team

Sonntag, 8. März
10 Uhr, Kirche Siebnen:  
Gottesdienst, mit Pfarrer Wolfram 
Kuhlmann, Abendmahl
Sonntag, 15. März
10 Uhr, Kirche Siebnen:  
Gottesdienst mit Taufe, mit Pfarrer Ralf 
Zimmer, Kinderhüte
Freitag, 20. März
19 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen: 
Jugendgottesdienst,  
mit Lukas Dettwiler und Team
Sonntag, 22. März
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen: 
Suppentag, Gottesdienst, mit Pfarrer 
Wolfram Kuhlmann, Alex-Mörgeli-Band, 
Katechetenteam und Projektschüler
Sonntag, 29. März
10 Uhr, Kirche Siebnen:  
Palmsonntag, mit Pfarrer Ralf Zimmer, 
Katechetenteam, Schülerabendmahl
Dienstag, 31. März
9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen: 
Fiire mit de Chliine, mit dem Fiire-Team

Gottesdienste in den  
Alters-und Pflegeheimen

APH Biberzelten, Lachen:
Dienstag, 24. März, 14.30 Uhr, Andacht, 
mit Pfarrer Wolfram Kuhlmann
WPZ Stockberg, Siebnen:
Mittwoch, 25. Februar, 15.30 Uhr, 
Andacht, mit Pfarrerin Maria Morf
APH Obigrueh, Schübelbach:
Donnerstag, 26. März, 16.30 Uhr, 
ökumenische Andacht, mit Pfarrerin 
Maria Morf und Erika Rauchenstein 

Weitere Anlässe
Schnurpfistübli.  
Montag, 2. März, 13.30 Uhr,  
Sigristenhaus Siebnen
WochenAusklang.  
Freitag, 6. März, 19.30 Uhr, Andrea 
Stahlberger und Luca Maresca,  
Kirche Siebnen
Märchler Quilter.  
Samstag, 7. März, 9 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen, Nähtag
Bibelgesprächskreis.  
Dienstag, 10. und 24. März, 9 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen

Spielnachmittag.  
Dienstag, 10. März, 14.15 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen
Kaleidos.  
Samstag, 14. und 28. März, 10 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Cevi Jungschar/Fröschli.  
Samstag, 14. und 28. März, 14 Uhr, 
Baumgartenschopf, Siebnen
«Johannespassion».  
Samstag, 14. März, 17 Uhr, Kirche 
Siebnen
«Johannespassion». Sonntag, 
15. März, 16 Uhr, Kloster Einsiedeln
Kinderfreizeit. Mittwoch, 18. und 
25. März, 14 Uhr, Sigristenhaus Siebnen
Frauenverein-Jahresversammlung. 
Freitag, 20. März, 19 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Lachen
Jugendtreff. Freitag, 20. März, 
19.45 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Suppentag.  
Sonntag, 22. März, nach dem  
Gottesdienst, mit Katechetenteam  
und Projektschülern,  
Kirchgemeindehaus Lachen
Begegnung am Samstag.  
Samstag, 28. März, 12 Uhr,  
gemeinsames Mittagessen. Auskunft: 
Maya Meienberger, mmeienberger@
hotmail.com, 079 525 28 82
Konzert für Nonett.  
Samstag, 28. März, 20 Uhr, Leitung: 
Andrea Stahlberger, Kirche Siebnen
Märchler Quilter. Dienstag, 31. März, 
19.15 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Kirchenchor. Proben mittwochs, 
20 Uhr, gemäss Probenplan. Auskunft: 
Claudio Weber, 055 440 63 80
Musici ad hoc. Auskunft: Dora Weber, 
dora_weber@bluewin.ch 

Freud und Leid
Abdankungen:
Peter Eggenberger, 1943
Konrad Hug, 1945
Max Gloor, 1933
Erwin Kümmerli, 1938 

Kontakt
Sekretariat:  
Büro Kirchgemeindehaus, 
Gartenstrasse 4, 8853 Lachen,
055 451 20 60, 
sekretariat@ref-march.ch 
Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag, 8−11.30 Uhr
Beerdigungen und Notfälle:
055 451 20 69
Pfarramt:
Pfarrer Ralf Zimmer,  
055 440 33 92, 
ralf.zimmer@ref-march.ch
Pfarrerin Maria Morf,  
043 819 16 43, 
maria.morf@ref-march.ch 
Pfarrer Thomas Maurer,  
055 451 20 61, 
thomas.maurer@ref-march.ch
Pfarrer Wolfram Kuhlmann,  
055 451 20 67, 
wolfram.kuhlmann@ref-march.ch
Sozialdiakonie:
Lukas Dettwiler,  
055 451 20 65,  
lukas.dettwiler@ref-march.ch
Carolina Mordasini,
carolina.mordasini@ref-march.ch
Michael Diethelm (in Ausbildung), 
michael.diethelm@ref-march.ch
Kirchgemeindepräsidentin:  
Beatrice Bürgi, 
beatrice.buergi@ref-march.ch

«Johannespassion»
Galina Vracheva  Vor über zehn Jahren trug sich die 
im bulgarischen Plovdiv geborene Schweizer Pianis­
tin und Komponistin Galina Vracheva mit der Idee, 
in ihrer Geburtsstadt ein Jugendorchester zu grün­
den. Eine engere Verbindung mit der Schweiz sollte 
durch die Einstudierung und Aufführung von Wer­
ken des 40 Jahre zuvor verstorbenen Frank Martin 
hergestellt werden. Die kurz vor ihrem hundertsten 
Geburtstag auf das Vorhaben angesprochene Witwe 
des Komponisten, Maria Martin, war begeistert und 
erlaubte Vracheva, das frisch gegründete Orchester 
«Frank Martin Players» zu nennen. Das Orchester, 
eine Auswahl der besten Musikstudentinnen und 
-studenten, fand hierzulande in der Lenzerheide im 

Hotel Schweizerhof mit alljährlichen Hauskonzer­
ten eine erste Heimat und mit Claudine und Andreas 
Züllig, dem Besitzer- und Direktionsehepaar, ihre 
grosszügigen Förderer. Im ersten öffentlichen 
Schweizer Auftritt sind die Frank Martin Players 
nunmehr in Siebnen und Einsiedeln zusammen  
mit dem Kammerchor Plovdiv und renommierten 
Solisten unter der Leitung der bulgarischen Diri­
gentin Gergana Luzkanova und des niederlän­
dischen Bach-Spezialisten Peter Kooji in J. S. Bachs 
«Johannespassion» zu sehen und zu hören.
DANIEL URECH
Samstag, 14. März, 17 Uhr, Kirche Siebnen
Sonntag, 15. März, 16 Uhr, Kloster Einsiedeln

  

Agenda

 

Suppentag
Der Tag davor  Bald lockt wieder der traditionelle 
und bewährte Suppentag. Eine grosse Schar von 
Projektschülern hilft bei den Vorbereitungen und 
gestaltet den abwechslungsreichen Gottesdienst 
mit. Anschliessend darf die feine Gemüsesuppe, 
die im Höfli Wangen gekocht wird, genossen wer­
den. Auch das Dessertbuffet soll zum Verweilen 
einladen, während die Schulkinder ihre selbst 
gemachten Leckereien wie «Brezeli», Gewürzsalz, 
Blumengestecke und mehr verkaufen.

Der Erlös geht vollumfänglich an das Hilfs­
werk Siloah Fellowship International (SFI). Ein  
Vertreter des Hilfswerks wird vor Ort sein und 
über die interessante und vielfältige Arbeit des 
Vereins informieren sowie Fragen beantworten.

Für alle Beteiligten ist der Anlass ein ganzes 
Suppentagswochenende. Das Katecheten- und 
Sozialdiakonieteam ist bereits am Samstag  
mit den Schulkindern vor Ort und bereitet alles 
vor. Die Jugendlichen denken auch über das 
Hilfswerk nach, denn ein Vertreter von SFI ist 
auch dabei.

Auch für die Sigristinnen und Sigristen gibt  
es viel zu tun, wenn es um das Umräumen und 
Einrichten der Räume geht. So ist der Suppentag 
immer ein Grossanlass und Höhepunkt im Jahr.  
ANNEMARIE GISI, KATECHETIN
Sonntag, 22. März, nach dem Gottesdienst,  
Kirchgemeindehaus Lachen

Was mir am Herzen liegt

Hilfe, die  
Leben rettet!

JOSUA HALLER, HILFSWERK SFI

Ich sitze im warmen Büro. Gleichzeitig koordi­
nieren unsere ukrainischen Partner nach einer 
weiteren Nacht voller Explosionen die Hilfe  
für die Betroffenen. Sie verteilen stundenlang 
Hilfsgüter auf verschneiten Plätzen und kehren 
abends in dunkle, kalte Wohnungen zurück, 
um auf einem Campingkocher ihr Essen zu 
wärmen. Trotz des enormen Überlebenswillens 
benötigen vor allem alte, kranke und beein­
trächtigte Menschen dringend Hilfe. Von der 
March aus schickten wir im Herbst viele 
warme Kleider und Schuhe ins Kriegsgebiet.  
So konnten in diesem seit Kriegsbeginn kältes­
ten Winter zweifellos Menschenleben gerettet 
werden! Die Unkosten, welche beim Transport 
der Hilfsgüter entstehen, können wir auch 
dank der zweijährigen Kooperation zwischen 
SFI und der evangelisch-reformierten Kirchge­
meinde March decken. Ganz herzlichen Dank! 

Danke sagen: Dazu haben wir wahrlich allen 
Grund. Als Christen glauben wir an einen Gott, 
der gnädig und barmherzig ist. An einen, der 
sich nicht zu schade war, seinen einzigen Sohn 
auf diese Welt zu schicken, um uns mit ihm  
zu versöhnen. Ich sammle mit meinen guten 
Taten keine Punkte für den Himmel. Ich kriege 
ihn geschenkt! Glauben bedeutet, dieses 
Geschenk voll und ganz anzunehmen. Und 
genau deshalb kann ich selber wieder gnädig 
und barmherzig sein.

Der Gott der Bibel verspricht durch den Pro­
pheten Jesaja, dass er das geknickte Rohr nicht 
zerbricht und den glimmenden Docht nicht 
auslöscht. Oder wie es Carolina Mordasini in 
der Februarausgabe so treffend ausdrückt:  
«Er ist Immanuel – Gott mit uns.» Das gilt auch 
für die Menschen in der Ukraine. Und tatsäch­
lich, Gott braucht dazu auch die Hilfe aus der 
March. Übrigens: Im April fahren wir wieder … 
Mehr Infos auf www.sfi-relief.ch. 

Zur Website
ref-kirche-march.ch

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Orchester Frank Martin Players.

Fleissige Projektschüler.
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